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Il-)4-4 ~ der Beilagen zu den Stcnngraphischen Protokollen 

des Nationalrates X V 1. Gesetzgebungspenude 

A n fra g e 

des Abgeordneten Dr. Gtinter Stummvoll 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Gesundheit und Umweltschutz 

betreffend Werbung der Austria Tabakwerke AG mit der 

"Gesundheitszigarette" Casablanca 

Die Austria Tabakwerke AG wirbt in letzter Zeit (z.B. 

Kronenzeitung vom 24.2.1985) für ihre Zigarettensorte 

Casablanca mit dem Hinweis, daß es sich dabei um eine 

"Gesundheitszigarette" handle für jene, "die gesund 

rauchen wollen". Im Werbetext ist außerdem· noch von einer 

"gesundheitspolitischen Zielsetzung" die Rede. 

Nach Auffassung der unterzeichneten Abgeordneten ist dies 

eine unzulässige Manipulation mit dem Begriff "Gesundheit" 

im Rahmen der Zigarettenwerbung, insbesondere nachdem seit 

langem wissenschaftlich erwiesen ist, daß rauchen gesundheits­

schädigend ist. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für Gesundheit und Umweltschutz fOlgende 

A n fra g e 

1. Halten Sie die Werbung der Austria Tabakwerke AG für ihre 

Zigarettensorte Casablanca, daß es sich dabei um.eine 

"Gesundheitszigarette"handle, vom gesundheitspolitischen 

Standpunkt für richtig und zulässig ? 

2. Welche Schadstoffe in welcher Dosis enthält eine Packung 

(20 Stück) der Zigarette Casablanca? 

3. Sehen Sie mit dieser Werbung der Austria Tabakwerke AG 

ihre Aufklärungskampagne über die Gesundheitsgefahren des 

Rauchens nicht konterkariert? 

4. Was werden Sie als Gesundheitsminister gegen diese Werbung 

unternehmen ? 
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5. Sind Sie bereit auf eine Einstellung dieser irreführenden 

Werbung der Austria Tabakwerke AG hinzuwirken ? 
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